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von der Gottesverehrung und kam zum traurigſten ſittlichen 7  Il Als „Hand—
büchlein für Vorträge mn marianiſchen Jungfrauen⸗Kongregationen“ wird das
erk des Herausgebers bera mit an begrüßt verden können.

Freinberg, Linz. eorg Kolb
26) Ida Gräfin ahn⸗Hahn, geſammelte erte Serie

Romane und Gedichte. Regensburg. Habbel. 120 Lieferungen
A MN. — X — Bände broſchiert M.36.— — K
eb M 45 —

Die Werke der Gräfin da Hahn⸗Hahn bedürfen deier beſonderen Em  —  —
ehlung mehr; ihr hervorragender literariſcher Wert iſt längſt anerkannt, wurden
ſie doch als Beſten gehörig bezeichnet, was jemals in deutſcher Sprache e⸗
chrieben worden iſt. Insbeſondere ſind die Schöpfungen aus der zweiten Lehbens—
periode der geiſtvollen Schriftſtellerin noch nicht vieder erreichte Meiſterſtücke
der katholiſchen Erzählungskunſt. In dieſer Geſamtausgabe werden die erke der
Gräfin da aAhn⸗Hahn weiteren Kreiſen einem möglichſt niedrigen Preiſe
zugänglich gemacht. (Ein Drittel der bisherigen Einzelausgaben.) Das Erſcheinen
dieſer Geſamtausgabe ird deshalb Literaturfreunden ſehr willkommen ſein. Franz
Hülskamp chreibt im Lit Handwſr. 1902 770 „Man kann ich darüber  17
freuen, zumal da eine 9  0 Reihe dieſer Liften chon ſeit Jahren im uch
handel vergriffen war Die Sachen ſtehen bekanntlich ſowo durch den
Reichtum ihres Inhalts Pie durch die Kunſt der Kompoſition und den del der
Sprache hoch über der Durchſchnittsware.“ Nach dem Proſpekt bringt die erſte
Serie die nach der Konverſion der Verfaſſerin geſchriebenen Bände Romane
und Bände Gedichte in der Reihenfolge, wie ſie die ſel Verfaſſerin geſchrieben.
Den nfang macht der oman „Maria Regina“, der im Publikum den größten
Beifall fand und der trotz des hohen Preiſes der bisherigen Einzelausgabe (geb.
M. 12.—) bereits die ſechſte Auflage erlebt hat Dieſem folgt dann der on den
Literaturkritikern noch höher geſchätzte Roman „Doralice“, hierauf „Zwei Schweſtern“
und der berühmte Konvertitenroman „Peregrin“;  770 als ünfter der einzige
riſche Roman der Verfaſſerin „Eudoxia  I Weiter reihen ſich „Die Erbin
von Cronenſtein“, 77  le eines Armen Fräuleins“, „Die Erzählung des
Hofrats“, lauter hochintereſſante Bilder aus der modernen Geſellſchaft, „Die Glöck
nerstochter“, in welchem Roman die ſel Gräfin nach dem Irteil H.Keiters ihr
„künſtleriſch beſtes“ geleiſtet hat; ferner „Vergib Uuns unſere Schuld“ ein Familien⸗
drama, „Nirvana“, das Leben einer koketten ungläubigen Frau, „Der breite Weg
und die Straße“ und der E  E, dabei im betrachtet, beſte Roman
„Wahl und Führung“. Die N die lauretaniſche Litanei ich anlehnenden Ge
dichte „Unſerer leben Frau

1⁴ und der weitere and geiſtlicher Gedichte „Das
Id der Kirche“ ilden en der erſten Serie. Die zweite Serie bringt
ihre Liſten Der erſten Lieferung iſt eine biogra

iſch
literariſche Skizze von tto von aching beigegeben, die ein getreues, WWM arf
gezeichnetes Bild des ewegten Lehens der Gräfin entrollt und ihre erke ritiſch
beleuchtet. Mehrere intereſſante Porträts der IA aus verſchiedenen Lebens—
ſtufen nach Originalen der jeweiligen Zeit hergeſtellt, wie ilder aus ihrem
letzten Aufenthaltsorte, dem Kloſter zum guten Hirten un Mainz, illuſtrieren die
elbe Wie die vorliegenden zwei erſten E eigen, iſt die Ausſtattung trotz der
großen Billigkeit (28 Seiten für M —.30) eine ſehr gute E iſt eine chöne,
normalgroße O  chrift angewandt. Wir unen die Anſchaffung dieſer Ausgabe
jeder katholiſchen Familie empfehlen
27) Die Zierde der geiſtlichen Hochzeit.
2 Vom glänzenden Stein
29) Das uch von der öchſten Wahrheit. Dre Schriften

des Myſtikers Joh van Ruysbroeck. Aus dem Vlämiſchen überſetzt von
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Franz A ambert. Gyr 8⁰ XII 226 Leipzig T Griebens
Verlag Fernau). M 3.—

Inter allen Myſtikern ragt Ruysbroeck, doctor ecstaticus, durch
ſeine tiefſinnige Ausdrucksweiſe und heilige Beſchaulichkeit beſonders hervor.
5 Suchen nach ott und der Genuß de Gefundenen var das Hauptziel der
Myſtiker; esha eine varme, anmutende Sprache gegenüber dem alten, trockenen
Wortgezänke der Scholaſtiker der damaligen Zeit. In der erſten Schrift wird das
geiſtliche V  eben Iu einen drei Stufen, dem aktiven, inneren und kontemplativen
Leben, mit beſonderer Berückſichtigung des etzteren geſchildert. Die zweite Schrift
ande üher Jeſus Chriſtus (d der glänzende ein); die dritte zeigt, Pie
Ruysbroe die Ahrhei un jenen niedergeſchriebenen Lehren er  E. und fühlt,
beziehungsweiſe Die verſtanden ſein Will Daß bei olchem Gegenſtande die
Sprache unkel, geheimnisvoll und bilderreich, 10 mitunter faſt dogmatiſch un
richtig iſt, iſt vo begreiflich. El 5 10 ihm, daß Nur ſchrieb, venn

erregt war und aus der ülle des Herzens ſchreiben onnte. Daß da alles
rdiſche Pet hinter ſich läßt und ungewohnte Wege wandelt, darf da nicht
wundern. Dieſe Liſten zeigen, daß 5 um Mittelalter gar nicht ſo „finſter“ war
Sagt mMman 1, daß das, was die Myſtiker dachten und ſannen, die Baumeiſterun Stein ausführten. „Der Baumeiſter war Myſtiker und der Myſtiker Bau—
meiſter.“ ne Zweifel hat demnach die Ueberſetzung dieſer Schriften großesioriſches Intereſſe. 9  D das Buch auch praktiſchen en nach ſich ziehen erde,
wagen biu nicht 3u entſcheiden. Eines Nur ſei erlaubt, anzudeuten: Wie klar
und einfach chreibt Ruysbroeck gegenüber dem praktiſchen Myſtiker ThomasKempi U doch! Wer einigermaßen innerliches Lehen pflegt, wird bekennen
müſſen Am beſten Er  E. man 77  1e Nachfolge Chriſti“ n den Tagen der In
ſamkeit, mn den Exerzitien. Fiat erSgO applicatio.

Langendorf. Hubert Hanke
30) Manna un der oder das Geheimnis der heiligſten Euchariſtie

von d  er, rieſter der Diözeſe aſe Bände 8⁰.3 VIII, 302
und 1 60 Ravensburg 1901 Dorn'ſche Buchhandlung. 3.60

—4.32
Jeſum Chriſtum und ſeine — immer nehr ennen lernen, iſt das

Wichtigſte für Prieſter und Volk Dieſen we will obiges Werk erreichen,
Und jeder eſer muß geſtehen, daß dies Em Verfaſſer vollſtändig gelungen iſt
ächſt Gihr findet man M nicht El etwas Schöneres über das aller⸗
heiligſte Altarsſakrament als „Das Manna In der Wüſte“ Ausführlich,
lar und doch immer herrli gehalten ſind die Ausführungen. Jeder rieſter,
der Gihrs Meßopfer nicht ſtudieren kann, der greife zu dieſem Buche, das
ihn begeiſtern und ihm zugleich Gelegenheit geben wird, die prächtigen Ge
anken für die Predigt zu verwerten. Aber auch der **  QAte wird nicht bloß
rbauung, ondern auch kräftige Anregung zu einem lebendigen Glauben
an das allerheiligſte Altarsſakrament nden Hubert an
145 Farbenbildchen. In Kühlens Kunſtverlag In Gladbach, Rhein⸗

preußen, ſind recht herzige Farbenbildchen erſchienen, die wir den Herren
Katecheten aufs — empfehlen önnen. Die Serie 1087 bringt racht  —
volle Darſtellungen des Jeſusknaben ſowie des keinen eiligen Johannes
un reicher Chromolithographie mit Gold Größe Gebetbuchformat
7812½ COm Preis 100 V. 2.40

Die Serie 1087½ Hhietet ieſelben Darſtellungen In kleinerem
Format —410 Cm.) zu 1.60; die Serie 1081 bringt die Dar


